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FWG lehnt das Friedhoßkonzept rundweg ab
Otto Lücke: ,,Die prognostizierten Zahlen stimmen vorne und hinten nicht"

Von Wolfgang Becker

Eine Entscheidung mit weit-
reichenden Folgen: Nächsten
Donnerstag beschließt der Rat
das Friedhofsentwicklungs-
konzept für die Zeitbis 2020.

Einige Kapellen und Friedhöfe
sollen geschlossen werden.

Lage. Für die Freie Wählerge-
me-inschaft Lage (FWG) ist das

Thema nach den Worten von
Ratsherr Otto Lücke in denver-
sansenen Wochen und Mona-
ien."völlig falsch gelaufen'. Im
Haupt- und Finanzausschuss
stimmte er als einziger gegen
die Empfehlung, der Rat möge

am 1 1. Juli das KonzePt anneh-
men. ,JMir haben vier Mal im
Umweltausschuss darüber ge-

sorochen. Normalerweise hätte
d'as mit Blick auf die Friedhofs-
kultur ebenso in den Kultur-
ausschuss gehört. Weil es aber
auch um dän Abriss von KaPel-
len eine, hätte das Thema zu-
satzTicliim Bau- und Planun-
gausschuss diskutiert werden
müssen," meinte Lücke' Dies
sei nicht geschehen, obwohl es

von zwei Gruppierungen ge-

wünscht worden sei.
Otto Lücke richtete in die-

sem Zusammenhang massive
Kritikan die Adressevon CDU
und FDP. Ihr Antrag, die Bür-

eer über die anstehenden An-
ä"rurrsatt zu informieren, sei

,,rröllig" im Winde verweht".
An där iüngsten Umweltaus-
schusssitzuäq, die auch der
Unterrichtun-g der Öffentlich-
keit dienen sollte, hätten sage

Geringes lnteresse der
Bürger an lnformation

und schreibe nur zwölf Perso-
nen teilgenommen - neun Po-
Iitiker ünd lediglich drei von
34 000 Bürgern aus Lage'

Auch hätien die Ratsmitglie-
der überhaupt keine Unterlagen
über den Zustand der Fried-
hofskapellen erhalten' Zudem

sei nicht über das Mobiliar oder
die Orgeln gesprochen worden'
,,Wir haben den Ausführun gen

des mit der Untersuchung des

Friedhofswesens beauft ragten
lnstituts geglaubt, wonach die
Nutzung der Einrichtungen
immer zurückgeht," unter-
strich Lücke. Er habe sich Un-
terlasen aus Waddenhausen
und"Pottenhausen besorgt.
Beide Kapellen stehen auf der
Liste der abzureißenden Ge-
bäude. In Pottenhausen habe
es in diesem lahr bereits sie-
ben Bestattungen gegeben, da-
von fünf mit KaPellenbenut-
zune. In Waddenhausen sechs

Besiattungen, die KaPelle sei

insgesamt sieben Mal - davon
ein-malvon Auswärtigen - be-
nutzt worden. ,,Die Prognosti-
zter len Z ahlen stimme n hinten
undvorne nicht", monierte der
Fwc-Politiker. Bis Ende |uni
seien 150 Zeremonien voraus-
gesagt worden, tatsächlich sei-

en es 202 gewesen - 23 P r ozent
Erdbestattungen und 77 Pto-
zent Urnenbestattungen',,Der
Fehlbetrag in 2011 beläuft sich
auf322 000 Euro und in 2012

auf nur 166 000 Euro. Dieser
Trend könnte sich fortsetzen",
meinte der Ratherr. Die Ver-
waltung gehe jedoch von einem
durchschnittlichen Defi zit Pro
lahrvon244 000 Euro aus.


